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Sport

Hindernissen wett. „Das fühlt sich
toll an“, meint sie nach ihrem zwei-
ten großen Sieg, „vor allem hier in
Augsburg, wenn einen so viele Leu-
te anfeuern“. Funk hatte in ihrem
ersten Jahr in der Frauen-National-
mannschaft bereits mit dem Tri-
umph bei der Europameisterschaft
in Wien überrascht. „Damit habe
ich nicht gerechnet, denn das Ni-
veau ist doch um einiges höher als in
den Nachwuchsklassen.“

Auch Ricarda Funk lebt in Augs-
burg und trainiert unter der Leitung
von Stefan Henze in einer Gruppe
von Weltklassekanutinnen. Vizeeu-
ropameisterin Melanie Pfeifer (Platz

acht) und Jasmin Schornberg (Rang
neun) patzen im Finale. Kanuslalom
hat viele Unwägbarkeiten, weiß
DKV-Cheftrainer Michael Trum-
mer, „und die Leistungsdichte ist
inzwischen sehr hoch“. Aber das
Ergebnis von Augsburg gibt Auf-
trieb für die WM Mitte September
in den USA. Denn auch die Leipzi-
ger Jan Benzien und Franz Anton
lassen mit dem zweiten Platz im Ca-
nadier-Zweier aufhorchen. „Das
Ergebnis macht mir aber auch ein
bisschen Angst. Wir waren jetzt in
dieser Saison immer im Finale, hof-
fentlich geht es nicht ausgerechnet
in den USA schief“, so Benzien.

VON PETER DEININGER

Augsburg Es regnet in Strömen, als
Sebastian Schubert den Tanz auf
den Wellen beginnt. Der 26-jährige
Slalomkanute hat damit kein Pro-
blem. Ein bisschen mehr oder weni-
ger Nass spielt für einen Wildwas-
serstrategen keine Rolle. Schubert
startet für den KR Hamm, aber der
Augsburger Eiskanal ist seine Heim-
strecke. Vor fünf Jahren ist er des
Sports wegen extra an den Lech ge-
zogen. „Nur hier lässt sich dieses
Niveau erreichen“, ist der Sportsol-
dat und Managementstudent über-
zeugt. Von seiner außergewöhnli-
chen Paddelarbeit können sich die
Zuschauer am Samstag beim Welt-
cup-Finale überzeugen. Schubert
steuert sein Kajak mit derartiger
Zielsicherheit durch die 22 Tore,
dass er bereits nach 92.35 Sekunden
im Ziel ist. Der Brite Joseph Clarke
hat auf Rang zwei bereits über drei
Sekunden Rückstand.

„Das war ein nahezu optimaler
Lauf“, jubelt der Wahl-Augsburger
und lässt die Sektdusche von Hannes
Aigner gerne über sich ergehen. Der
Olympiadritte vom Augsburger Ka-
jakverein ist bereits im Halbfinale
(Rang 13) gescheitert und kann den
ersten Rang in der Gesamtwertung
nicht verteidigen. Der Sieger der
Rennserie heißt wie 2013 Sebastian
Schubert. „Zweimal hintereinander.
Das ist meines Wissens noch keinem
Kajakfahrer gelungen“, glaubt
Schubert und schaut nur in strahlen-
de Gesichter.

Vater Jürgen ist von der Nerven-
stärke seines Sohnes beeindruckt,
Bundestrainer Thomas Apel lobt
„die analytischen Fähigkeiten“ des
Kanuten und Ehefrau Heike kann es
nicht fassen, dass Sebastian seine
Ankündigung in die Tat umgesetzt
hat. „Vor drei Tagen hat er mir ge-
sagt, dass er dieses Rennen gewin-
nen wird.“ Schubert war schon
Mannschafts-Weltmeister und ge-
wann Weltcuprennen, nur im Augs-
burger Slalomzentrum hatte es bis-
lang noch nie geklappt. „Endlich.“
Dieser Sieg ist besonders wertvoll
für den Kajakfahrer, die 3500 Euro
für den Erfolg in der Gesamtwer-
tung ein angenehmer Nebenaspekt.
Hannes Aigner auf Rang drei be-
kommt 800 Euro.

Auch im Kajakrennen der Frauen
dominiert eine Fahrerin des Deut-
schen Kanuverbandes (DKV). Ri-
carda Funk vom KSV Bad Kreuz-
nach gelingen vor rund 3000 Zu-
schauern am Sonntag zwar keine
fehlerfreien Läufe, das macht die
22-jährige Sportsoldatin aber mit
ihrer Geschwindigkeit zwischen den

Schwungvoll zur WM
Kanuslalom Beim Weltcupfinale in Augsburg verschaffen sich die deutschen Athleten

mit zwei Siegen Selbstvertrauen für die Titelkämpfe in den USA

Doppelsieg: Sebastian Schubert von KR Hamm gewann das Weltcupfinale in Augsburg und die Gesamtwertung.

Sie hat gut lachen: Nach der Europameisterschaft gewinnt Ricarda Funk auch das

Weltcupfinale. Fotos: Fred Schöllhorn

Rang zwei im Canadier-Zweier: Franz

Anton und Jan Benzien (Leipzig).

● Ricarda Funk
● Verein KSV Bad Kreuznach
● Beruf Sportsoldatin
● Erfolge Europameisterin 2014,
Zweite im Gesamtweltcup 2014,
U-23-Europameisterin 2013
● Sebastian Schubert
● Verein KR Hamm
● Beruf Sportsoldat und Student
(Internationales Management in
Ansbach)
● Erfolge Zweimal Gesamtweltcup-
sieger, Mannschaftsweltmeister

Die Augsburg-Sieger

Kanuslalom

WELTCUP IN AUGSBURG

Männer, Kajak-Einer 1. Schubert (Hamm) 92,35
Sek.; 2. Clark (Großbritannien) 95,49; 3. Biazizzo
(Frankreich) 96,71; ...10. Dörfler (Augsburg)
151,44; 13. Aigner (Augsburg) 95,92 (Halbfina-
le); 16. Grimm (Augsburg) 96,48 (Halbfinale)
Weltcup-Endstand 1. Schubert 272, 2. Prindis
(Tschechien) 249, 3. Aigner 231, … 7. Grimm
181, 8. Dörfler 174
Teamwettbewerb 1. Frankreich 105,03, 2.
Deutschland 106,46, 3. Schweiz 107,37.
Canadier-Einer 1. Gargaud Chanut (Frankreich)
97,75 Sek.; 2. Florence (Großbritannien) 98,57; 3.
Benus (Slowakei) 100,07; ...10. Anton (Leipzig)
170,30; 13. Tasiadis (Augsburg) 104,07 (Halbfi-
nale); 23. Benzien (Leipzig) 106,77 (Halbfinale);
24. Breuer (Augsburg) 106,84 (Halbfinale)
Canadier-Zweier 1. Klauss/Peche (Frankreich)
108,80 Sek.; 2. Anton/Benzien (Leipzig)
109,50; 3. Florence/Hounslow (Großbritannien)
109,69; 4. Behling/Becker (Merseburg) 109,98;
...22. Müller/Müller (Halle/Saale) 118,48
Weltcup-Endstand 1. Skantar/Skantar (Slowa-
kei) 290, 2. Anton/Benzien 258,... 4. Behling/
Becker 217
Team-Wettbewerb 1. Deutschland 132,58, 2.
Frankreich 133,57, 3. Tschechische Republik
134,90

Frauen
Kajak-Einer 1. Funk (Bad Kreuznach) 104,52
Sek.; 2. Hilgertova (Tschechien) 106,49; 3. Galus-
kova (Tschechien) 107,14; ...8. Pfeifer (Augs-
burg) 158,86; 9. Schornberg (Hamm) 165,05;
27. Frauenrath (Köln) 159,18 (Halbfinale)
Weltcup-Endstand 1. Kuhnle (Österreich) 280, 2.
Dukatova (Slowakei) 270, 3. Funk 257, 4.
Schornberg 230, … 15. Pfeifer 135
Team-Wettbewerb 1. Deutschland 121,23, 2.
Großbritannien 124,59, 3. Tschechien 127,66
Canadier-Einer 1. Franklin (Großbrtiannien)
114,73, 2. Lawrence (Australien) 120,75, 3. Hos-
kova (Tschechien) 121,25, ...5. Wagner (Leipzig)
136,07 (10), ...12. Apel (Augsburg) 137,49, 13.
Stöcklin (Leipzig) 137,57 (12).
Weltcup-Endstand 1. Hoskova 294, 2. Lawrence
281, 3. Franklin 261, … 12. Wagner 84, 13.
Stöcklin 83, 27. Apel 42.
Teamwettbewerb 1. Großbritannien 175,18, 2.
Frankreich 198,80, 3. Deutschland 240,86

Tennis

MÄNNER

World Tour Masters in Cincinnati (4,02 Mio.
Dollar/Hart) Viertelfinale Ferrer (Spanien) – Ro-
bredo (Spanien) 6:4, 3:6, 6:3; Benneteau (Frank-
reich) – Wawrinka (Schweiz) 1:6, 6:1, 6:2; Raonic
(Kanada) – Fognini (Italien) 6:1, 6:0; Federer
(Schweiz ) – Murray (Großbritannien) 6:3, 7:5
Halbfinale Ferrer (Spanien) – Benneteau (Frank-
reich) 6:3, 6:2; Federer (Schweiz) – Raonic (Kana-
da) 6:2, 6:3

FRAUEN

Turnier in Cincinnati (2,57 Mio. Dollar/Hart)
Viertelfinale Serena Williams (USA) – Jankovic
(Serbien) 6:1, 6:3; Wozniacki (Dänemark) – Rad-
wanska (Polen) 6:4, 7:6 (7:5); Ivanovic (Serbien) –
Switolina (Ukraine) 6:2, 6:3; Scharapowa (Russ-
land) – Halep (Rumänien) 3:6, 6:4, 6:4 Halbfina-
le Serena Williams (USA) – Wozniacki (Dänemark)
2:6, 6:2, 6:4; Ivanovic (Serbien) – Scharapowa
(Russland) 6:2, 5:7, 7:5

Boxen

BOXVERANSTALTUNG IN ERFURT

IBF-WM Cruisergewicht (12 Runden) Hernandez
(Kuba/Berlin/Titelverteidiger) - Arslan (Süßen) 2:1
Punktrichterstimmen (115:113, 116:113,
113:115)
EM Halbmittel (12 Runden) Culcay (Berlin) –
Real (Spanien/TV) 3:0 (115:112, 115:113,
117:110)
Int. IBF-Meisterschaft, Supermittel (10 Run-
den) Zeuge (Berlin)– Barakat (Euskirchen) T.K.o.
9. Runde

Skispringen

SOMMER-GRAND PRIX

in Courchevel/Frankreich
Einzel, Großschanze 1. Stjernen (Norwegen)
375,5 Pkt. (131,5/132,5/126,0 m); 2. Sjøen
(Norwegen) 374,3 (125,5/130,5/130,5); 3. Stoch
(Polen) 371,2 (128,0/121,5/126,5); ... 6. Wel-
linger (Ruhpolding) 362,0 (126,0/128,0/126,0);
...12. Wenig (Berchtesgaden) 344,9; 17. Neu-
mayer (Berchtesgaden) 337,2; 24. Eisenbichler
(Siegsdorf) 308,0; 25. Geiger (Oberstdorf) 219,3;
36. Mayländer (Degenfeld) 198,6; 47. Kraus
(Oberaudorf) 85,9
Gesamtwertung 1. Stjernen (Norwegen) und
Prevc (Slowenien) beide 168; 3. Zyla (Polen) 164

Volleyball

LÄNDERSPIELE, MÄNNER

Samstag in Cavalese
Italien – Deutschland 2:3
Sonntag in Trento
Italien – Deutschland 0:3

WORLD GRAND PRIX, FRAUEN

in Bangkok
Thailand– Dom. Republik 3:1
Brasilien – USA 3:2
Brasilien – Dom. Republik 3:0
Thailand – USA 2:3
Dom. Republik – USA 1:3
Thailand - Brasilien 0:3
in Kaliningrad
Türkei– Deutschland 1:3
Russland – Italien 3:1
Italien – Deutschland 3:2
Russland – Türkei 3:1
Italien – Türkei 1:3
Deutschland – Russland 0:3
in Macao/China
Japan – Serbien 3:1
China – Südkorea 3:1
Japan – Südkorea 3:2
China – Serbien 2:3
Südkorea – Serbien 3:1
China – Japan 1:3
1. Brasilien 9 Spiele/26 Punkte, 2. China 9/17, 3.
Türkei 9/16, 4. Russland 9/16, 5. USA 9/15, 6.
Serbien 9/13, 7. Japan 9/13, 8. Südkorea 9/13, 9.
Italien 9/12, 10. Deutschland 9/12, 11. Thailand
9/6, 12. Dom. Republik 9/3
Modus 4 beste Teams neben Gastgeber Japan in
der Finalrunde (20. bis 24.8. in Tokio)

A-JUNIOREN-BUNDESLIGA S/SW
1899 Hoffenheim – Karlsruher SC 3:2
SpVgg Greuther Fürth – Bayern München 1:3
1. FC Nürnberg – VfB Stuttgart 2:4
FSV Mainz 05 – Eintracht Frankfurt 5:1
1860 München – FC Augsburg 0:0
Waldhof Mannheim – 2:4
1. FC Kaiserslautern – SC Freiburg 1:0

Hoffenheim 2 6

VfB Stuttgart 2 6

K`lautern 2 6

Saarbrücken 2 4

Karlsruhe 2 3

B. München 1 3

Freiburg 2 3

Mainz 2 3

1860 Münch. 1 1

E. Frankfurt 2 1

FC Augsburg 2 1

W. Mannheim 2 0

Gr. Fürth 2 0

Nürnberg 2 0

Fußball

WM IN KANADA, U 20, FRAUEN

Viertelfinale
Nordkorea – USA  3:1 i. E. (1:1, 1:1, 0:1)
Deutschland – Kanada  2:0
Nigeria – Neuseeland
Frankreich – Südkorea (in der Nacht zum Montag)

OBERLIGA BADEN-WÜRTTEMBERG
SSV Reutlingen – TSG Balingen 0:3
SC Pfullendorf – VfR Mannheim 1:0
FSV Hollenbach – Bahlinger SC 1:1
FC 08 Villingen – Kehler FV 1:1
SGV Freiberg – SV Pforzheim 0:0
SV Spielberg – VfR Aalen II 2:1
Friedrichstal – Freiburger FC 2:1
Karlsruher SC II – SSV Ulm 1846 3:0
Ravensb. – Stuttgarter Kickers II 2:1

TSG Balingen 2 6

Ravensburg 2 6

SV Spielberg 2 6

Bahlinger SC 2 4

SGV Freiberg 2 4

Friedrichstal 2 4

Hollenbach 2 4

SSV Ulm 2 3

Karlsruhe II 2 3

VfR Aalen II 2 3

Pfullendorf 2 3

Stuttg. K. II 2 1

SV Pforzheim 2 1

FC Villingen 2 1

Kehler FV 2 1

Freiburger FC 2 0

Mannheim 2 0

Reutlingen 2 0
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Doppelter Rätselspaß

Ihre Glücksnummer
für das Schwedenrätsel!
)

JEDEN TAG 25 EURO!

Rufen Sie folgende Nummer an:

0137 / 822 2716*
Das Lösungswort von heute:

1 2 3 4 5 6 7

*0,50 Euro/Anruf aus dem Festnetz der DTAG,
abweichende Preise aus dem Mobilfunk möglich.

Ihre Glücksnummer
für das Sudoku!
)

JEDEN TAG 25 EURO!
Rufen Sie folgende Nummer an:

0137 / 822 2717*
Die Lösungszahlen von heute:

*0,50 Euro/Anruf aus dem Festnetz der DTAG,
abweichende Preise aus dem Mobilfunk möglich.

Mitmachen und Gewinnen!

Die Gewinner vom 14.08.14

Schwedenrätsel:
Glückwunsch an
Karl Schabert, Mertingen

Sudoku:
Glückwunsch an
Maria Müller, Illertissen

Die Lösungen vom  16.08.14

Turnier (1-7)
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9 1 5 8 2 3 6 4 7
4 6 2 9 5 7 3 1 8
8 4 9 7 3 5 1 6 2
5 7 6 1 8 2 9 3 4
1 2 3 6 9 4 7 8 5
7 3 1 5 4 8 2 9 6
2 9 8 3 7 6 4 5 1
6 5 4 2 1 9 8 7 3

495

Jeden Tag verlosen wir 25 Euro in unserem Schwedenrätsel und noch einmal 25 Euro in unserem
Sudoku-Gewinnrätsel. Wenn Sie das Lösungswort und / oder die Lösungszahl herausgefunden
haben, rufen Sie einfach unser Glückstelefon an. Annahmeschluss für die heutigen Lösungen ist
um  24:00 Uhr.  Aus allen richtigen Lösungen wird der Gewinner durch Losentscheid ermittelt.  Die
Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mitarbeiter der
Mediengruppe Pressedruck, des Allgäuer Zeitungsverlages und deren Heimatverlage sind von der
Teilnahme ausgeschlossen. Jeder Anruf kostet nur 0,50 Euro aus dem Festnetz der DTAG. Anrufe
aus den Mobilfunknetzen sind deutlich teurer. Wir wünschen viel Glück!

5 8 9 1
4 2 1

3 1 6
2 9 4 5

8
3 1 5 7
8 7 6

7 3 5
6 5 7 3

a

b

c

Sudoku Schwierigkeitsgrad: mittel

Und so gehts:
Füllen Sie das Rastergitter nur mit den Zahlen von 1 bis 9. Dabei
gilt es folgendes zu beachten: in jeder waagerechten Zeile und in
jeder senkrechten Spalte darf jede Zahl nur einmal vorkommen!
Und auch in jedem der neun umrahmten 3 x 3 Felder kommt jede
Zahl von 1 bis 9 nur jeweils einmal vor.

a b c


